
Winteraugen

Winteraugen

weit

liegt der Winter

in den Augen 

zurück

weit zurück

in irgendeinem Tag

dieser Welt

der sich 

unverzagt

in der Brise

häutet

die der Regen malt

und all 

mein Blut

so nah

reif

wie

der 

Schnee

nah

und glühend rot

der tiefschweigende Schlaf

in dem die Augen

im brodelnden Weiß 

verbrennen

weil sie nicht wissen

können sie 

nicht aufwachen

und weil sie nicht aufwachend

nicht wissen

dass sie schlafen
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